


Inhalt

 

Impressum
Redaktion: Christine Schmidt, Olaf Schmidt, Claudia Siebert, Johannes Wegner
E-Mail: gemeindebrief@friedenshof.de (für Beiträge, Anregungen usw.)
Fotos: von privat | Fotoarchiv des Friedenshofs | S. 11 Toast: Hanspeter Bolliger/pixelio.de |  
S. 14 beide: Wikimedia.de 
Druck: Gemeindebriefdruckerei  
Abgabeschluss für den nächsten Gemeindebrief: 31. Mai 2011

„Kreuzgang“ 	 Seite 3

„Wegkreuzungen“ - Themen und Berichte
Netzwerk Nächstenliebe	 Seite 4-5
Herzlich willkommen den neuen Mitgliedern	 Seite 6-7
„Euer Herz erschrecke nicht“ 	 Seite 8
„Wir halten den Himmel offen“	 Seite 9
Dienstags kurz vor halb fünf am Nachmittag	 Seite 10
Silvesterfreizeit 2010/2011	 Seite 11

„aufkreuzen“ - Termine
[20-plus] | Herzliche Einladung	 Seite 11
WERTvoll: dem Leben Gestalt geben	 Seite 12
Auf Ostern zugehen	 Seite 13
Termine März	 Seite 14
Termine April	 Seite 15
Termine Mai	 Seite 16
Termine Juni	 Seite 17
FILIA-Gebetstag | Männersache	 Seite 18

„Gipfelkreuze“ - Familiennachrichten
Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag	 Seite 19

„gemeinsam unter dem Kreuz“ - Gemeindeleben
Gottesdienste	 Seite 20-21
Kleinkindgruppen	 Seite 21
EC-Kinder- und Jungschargruppen	 Seite 22
EC-Jungschar- und Jugendgruppen	 Seite 23
Hauskreise	 Seite 24
Bibelgesprächskreise und Textplan	 Seite 25
Frauenkreise, Gebetskreis, Hausbesuche	 Seite 26
Wir über uns (Ansprechpartner)	 Seite 27
Gemeindebesuchsdienst	 Seite 27

2

Thomas Penkazki und Projektchor

Abendmahl am 6. Februar

Vorstellung der Konfirmanden

Weihnachtsanspiel Heiligabend



wenn wir einem Menschen unsere Freundschaft schenken, 
dann öffnen wir uns ihm, und wenn er das auch tut, dann 
öffnet er sich uns. Dadurch entsteht Vertrauen.

Viel intensiver ist das in einer Partnerschaft. Beide öffnen sich 
und geben dem anderen Einblick – auch in Unaufgeräum-
tes und Ungeliebtes. Und der liebende Blick des anderen hat 
heilende Kraft. So vertrauen zu können ist eines der beglü-
ckendsten Geschenke menschlichen Zusammenlebens.

Wie arm dagegen sind Menschen, die nicht mehr vertrauen. Manchmal 
treffe ich Menschen, die sehr scharfsinnig und richtend über andere 
Menschen und Gott reden. Sie haben unentwegt recht. Aber sie kön-
nen kaum noch lieben, kaum noch vertrauen.Wie kalt muss es wohl 
um solch einen Menschen sein? Was müssen sie an Enttäuschungen 
durchgemacht haben, dass sie diese große Kraft des Vertrauens nicht 
mehr einsetzen? 

Der Friedenshof ist dazu da, dass wir immer wieder neu Vertrauen ent-
wickeln können. Es tut gut, dem lebendigen Gott und anderen Menschen 
zu vertrauen. 
Corrie ten Boom, die als NS-Opfer viel Scheußliches und Gemeines ver-
arbeiten musste, hielt daran fest. Über ihr Vertrauen schrieb sie einmal 
sinngemäß: 
„Christsein bedeutet für mich, mich den durchbohrten Händen Jesu 
anzuvertrauen. Wenn Gott seine Menschen so sehr liebt, dass er sich 
von ihnen sogar kreuzigen ließ, ohne zurückzuschlagen, dann kann ich 
mich ihm anvertrauen!“

Herzlich,
Ihr 

Hallo Gemeinde,  
liebe Freunde des Friedenshofs,
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Netzwerk Nächstenliebe
eine sozial-missionarische Arbeit in Kassel

Als Gemeinde begegnen wir in Zusammenarbeit mit den Evangelischen Kirchen in Rothen-
ditmold und Mattenberg sowie der Henschelschule Kindern im „Netzwerk Nächstenliebe“.

Geleitet werden die Gruppenangebote von festen Teams, die sich aus haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitern zusammensetzen. Zur Unterstützung für diese Arbeit haben wir in 
diesem Jahr zwei junge Menschen im Rahmen eines Praktikums angestellt. Die gruppen-
orientierte Arbeit, in der junge Menschen Gott kennen lernen können und in ihrer Entwick-
lung unterstützt werden, findet in den Kasseler Stadtteilen Nord (Holland), Rothenditmold 
und auf dem Mattenberg statt.

Ort   
Carl-Anton-Henschel-Schule
(http://www.schulserver.hessen.de/kassel/ 
carl-anton-henschel/index.htm) 

Gruppengröße
10-15 Kinder 

Mitarbeiter
Edelgard Meyke, Ehrenamtliche
Kati Schäfer, Ehrenamtliche 
David Wagner, Praktikant

Die Kids wählen sich für ein halbes Jahr in den Kurs 
ein, der ein Teil ihres Schulprogamms ist. Die meisten 
kommen aus Familien mit Migrationshintergrund.
Der Name der AG macht deutlich, was wir den Kin-
dern dort vermitteln wollen: Wir sind Kinder unseres 
Königs und von ihm geliebt und getragen.

Leiterin Edelgard Meyke wohnt nur fünf Minuten ent-
fernt von der Schule: „Manchmal treffe ich den einen 
oder anderen beim Einkaufen oder beim Spielen 

auf der Straße. 
So stelle ich mir 
missionarische 
Arbeit vor: mitten 
im Leben sein.“

Jungschar - Mattenberg

Ort
Stephanuskirche Mattenberg
(http://www.stephanuskirche-kassel.de)

Gruppengröße 
10-15 Kinder

Mitarbeiter:
Torge Peterson, Hauptamtlicher
Elisa Holzhauer, Ehrenamtliche
Sascha Holzhauer, Ehrenamtlicher
Ruth Redman, Praktikantin

Die Kindergruppe wird überwiegend von Mädchen im 
Alter von vier bis vierzehn Jahren besucht. Einige Kin-
der kommen aus türkischen oder afghanischen Fami-
lien mit muslimischem Hintergrund.
Die Gruppenzeit beginnt mit dem sehr wichtigen 
gemeinsamen warmen Mittagessen. Der Rest des 
Programms setzt sich zusammen aus Spielen, dem 
gemeinsamen Singen von Liedern und einem Thema 
oder Impuls.
Dazu gibt es oft besondere Aktionen, wie einen Well-
ness-Nachmittag oder Ausflüge. Im September 2010 
wurde außerdem gemeinsam mit den Konfirmanden 
des Friedenshofs ein Kinderfest veranstaltet.

„King Kids“ - Nord (Holland)
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Um die zwei Praktikantenstellen zu tragen, müssen wir ca. 15.000 € jährlich über Spenden 
finanzieren. In diesem Betrag enthalten sind Sozialversicherungen, Reisekosten, Verpfle-
gungs- und Taschengeld. Herzlichen Dank für alles Möglichmachen. 

Im Namen der Gemeindeleitung,
Johannes Wegner 

Elisa Holzhauer erklärt: „Wenn auch manchmal 
herausfordernd, ist die Mitarbeit sehr bereichernd 
für mich. Es macht Spaß, mit den Kids Zeit zu ver-
bringen und von ihnen Interessantes über ihre 
Heimatkultur zu lernen. Wir möchten den Kin-
dern Liebe geben. Wir wollen einen Ort anbieten, 
wo sie Aufmerksamkeit bekommen und erfah-
ren, dass auch Gott sie liebt; wo sie Jesus ken-
nenlernen und Leute, die an ihn glauben, ihnen 
den Glauben vorleben und nicht zuletzt soziale 
Kompetenzen vermitteln, die auch wir zum Teil in 
christlichen Gruppen gelernt haben.“

Rasselbande - Rothenditmold

Ort
Ev. Gemeindehaus Rothenditmold

Gruppengröße
10 Kinder

Mitarbeiter
Eliane Haas, Gründerin und  
  ehrenamtliche Leiterin
Ruth Redman, Praktikantin
Rike Hüttmann, Ehrenamtliche

In diese Gruppe kommen Kinder im Alter von 3 bis 
8 Jahren. Es ist schön, für die Kinder da zu sein und 
mit ihnen zu spielen, zu basteln, Geschichten aus der  
Bibel zu erzählen und gemeinsam zu essen. Außer-
dem suchen wir Kontakt zu ihren Eltern. Wir hoffen, 
dass Gott unsere Arbeit gebrauchen kann, dass die 
Kinder und deren Familien, die wir durch unsere 
gruppenorientierte Arbeit erreichen, positiv in die 
Zukunft blicken können. 

Ruth Redman, Praktikantin aus England, schreibt dazu:
„Familien haben manchmal mit Herausforderun-
gen und schier unlösbaren Problemen zu kämp-
fen. Dabei bekommen Kinder nicht die Aufmerk-
samkeit, die sie brauchen. Jesus ist zu den Leuten 
gegangen und hat mit ihnen Zeit verbracht, weil 
sie ihm so wertvoll sind. Er hat sie dabei unter-
stützt, in eine Beziehung mit Gott zu kommen. Die 
Freude, die ich selbst in dieser Beziehung erlebe, 
möchte ich weitergeben.“
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Herzlich willkommen 
Patricia und Daniel Botero

Nach unserer Hochzeit Anfang 2006 in Peru zogen wir nach Kassel, wo 
Daniel beruflich in der internationalen Arbeit des CVJM tätig wurde. Patricia 
studiert Soziale Arbeit an der Uni Kassel und arbeitet nebenbei im 
„Familientreff International“ der Diakonie Kassel.
Seit einem Jahr kommen wir in den Friedenshof. Was uns 
hier angesprochen und bewegt hat zu bleiben, ist dass 
Gottes Liebe erfahrbar ist und wir ihm begegnen. Es ist 
eine Gemeinde, die christuszentriert ist. Als wir ankamen, 
hatten wir den Eindruck, dass das Jahresthema 2010 
„Gott von ganzem Herzen lieben“ gelebt wird.    
Im Friedenshof treffen wir Christen mit unterschied-
lichen Prägungen und es ist eine große Familie, in der alle 
Alterstufen vertreten sind und ihren Platz haben.
Wir haben uns entschieden Mitglieder im Friedenshof zu wer-
den, weil es unsere geistliche Heimat geworden ist und wir uns gerne 
einbringen möchten.

Ellen Streicher
Ich wohne seit ca. 1½ Jahren mit meinen beiden Mädchen (15 und 17 Jahre alt)  

in Kassel. Seit meiner Jugend bin ich im EC und in der Gemein-
schaft, hatte aber nie eine Gemeinde vor Ort. Umso mehr 

freue ich mich, jetzt Mitglied im Friedenshof zu sein und 
die Möglichkeit zu haben, am vielfältigen Gemeindeleben 
teilzunehmen. Was mich von Anfang an besonders ange-
sprochen hat, war die gute Mischung aus Tradition und 
neuen Wegen im Friedenshof. 
Als eher zurückhaltende Frau in einer schwierigen 

Lebenssituation bin ich hier Menschen begegnet, die auf 
mich zugegangen sind und mich mit hinein genommen 

haben in die Gemeinschaft. Dafür bin ich sehr dankbar!
Inzwischen hab ich hier meine geistliche Heimat gefunden und 

freue mich über die Verbundenheit, die durch den gemeinsamen 
Glauben an Jesus Christus und ein Stück gemeinsames Leben entstanden ist.

Renate Palluch
Nach einer langen Zeit der Suche nach Familie bewahrheitet sich hier 
mein Konfirmationsspruch: „Der Herr ist mein Hirte“ (Psalm 23). 
Ich danke Gott für die Wegführung aus dem Tal, in dem er 
mich getragen und mir Trost gegeben hat. Im entscheiden-
den Moment begegnete mir Doris Rinke und hat mich 
zum Friedenshof eingeladen - die Wege des Herrn sind 
wunderbar. Im Vertrauen auf Gott und in Dankbarkeit 
(er)lebe ich jetzt Gemeinschaft in der großen Familie 
Gottes im Friedenshof. Ich freue mich über die Gnade 
Gottes, der mich behütet hat, und über Bereicherung und 
Wissenserweiterungen – wie z. B. dass Abba nicht nur die 
Popgruppe heißt (die ich schon immer mochte und jetzt noch 
viel mehr), sondern auch unser aller Vater.
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den neuen Mitgliedern

Eveline und Michael Diener
Aus beruflichen Gründen (Michael ist seit September 2009 Präses 

des Evangelischen Gnadauer Gemeinschaftsverbandes) sind 
wir mit unseren Kindern Jennifer, 17, und Nicolai, 15, hier 

in Kassel angekommen. Im Friedenshof haben wir uns von 
Anfang an wohlgefühlt und wir unterstützen die Ausrich-
tung und Ziele unserer Gemeinde. Gerade weil Michael 
nur selten da sein kann, ist für mich, Eveline, eine leben-
dige Gemeindeanbindung noch wichtiger: Ich bin dank-
bar für die Gemeinschaft im Hauskreis und kann meine 

Gaben zurzeit im musikalischen Bereich mit einbringen. 
Auch Nicolai hat in der Jugendgruppe schnell Anschluss und 

Freunde gefunden. 
Gemeinsam ansteckend gesund sein - das wollen wir im Friedenshof 

und in Kassel leben. Danke, dass wir dazugehören dürfen.

Kerstin R. Wörmann
Ich gehe seit 2007 zum Friedenshof, weil ich endlich wieder 
etwas anderes als katholische Messe feiern und Lieder aus 
diesem Jahrtausend ohne Orgel hören und singen wollte. 
Inzwischen bin ich im Hauskreis bei Sonja und Markus 
Klotz,  im Musikteam, im Stehkaffee-Team und putze die 
Toiletten im Keller ... 
Ich bin Mitglied geworden, weil ich nicht nur im Freun-
deskreis, sondern ein Gemeindemitglied mit allen Rech-
ten und Pflichten sein will – ich möchte den Friedenshof 
und das Leben darin sowohl mittragen und unterstützen als 
auch mit bestimmen dürfen.

Soojung Lim und Yoonsun Yang
Wir sind ein Ehepaar aus Korea. Seit Juli 2006 sind wir in Kassel.  
Wir studieren Musikpädagogik und Tontechnik und haben sehr 
lange nach einer Gemeinde gesucht. Der Friedenshof ist für 
uns diese Gemeinde. Es hat uns gleich gefallen, dass es 
außer uns noch einige andere Ausländer und auch viele 
Kinder gibt. Wir erleben gern den Gottesdienst in deut-
scher Sprache und freuen uns, dass viele moderne Lieder 
gesungen werden, deren Melodien wir schon kennen. 
Auch einen Hauskreis haben wir hier gefunden und einige 
Leute kennengelernt. 
Dies und Weiteres könnt ihr auch im Gemeindebrief 9-11/2010 
über uns lesen.

Lieber Rolf Becker, dein Weg geht zurück in die Katholische Kirche. Wir sagen dir herzlichen 
Dank für die gemeinsame Zeit im Friedenshof und für alles, das du eingebracht hast. 

Abschied
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Auf der Starzelfrei-
zeit im September 
2010 kam in der 
Freizeitgruppe die 
Frage auf, was sich 
ein Mediziner bei  
der Jahreslosung 
2010 denken könn-
te, wo doch Christus 
spricht: „Euer Herz 
erschrecke nicht!“  

Nachdem einigen Überlegungen will ich als 
Arzt und Mensch so antworten: 
Das Herz ist mit seiner Rhythmik und seiner 
Fähigkeit, sich verschiedenen Belastungen 
optimal anzupassen, der biologische Träger 
des irdischen Lebens. Aber auch bei emo-
tionalen Reaktionen ist das Herz dabei. Es 
schlägt zum Beispiel schneller, wenn wir uns 
erschrecken. Jesus hat also trefflich gespro-
chen. Es kann uns tatsächlich ins Herz tref-
fen und wir dürfen uns dort auch von ihm 
getroffen fühlen, wenn er uns zuspricht: 
„Euer Herz erschrecke nicht!“ 

Das Herz ist nun kein Kraftmeier, der nur 
stumpf und dumpf so seine Maloche tut. 
Obwohl es kräftig ist und im Alter auch an 
Schwäche leiden kann, ist es doch in erster 
Linie ein offenes, durchpulstes und beweg-
tes Organ, dessen Schwäche in den meisten 
Fällen gar nicht mit einer Schwäche beginnt, 
sondern mit Verhärtung. Interessant: Hart-
herzigkeit ist uns im Sprachgebrauch ver-
traut für unglückliche Menschen, die mit 
der Liebe auf schlechtem Fuß stehen. Bei 
Krankheiten ist erst mal der Arzt gefragt, 
bei diesen unglücklichen Menschen sicher 
irgendwie jeder!

Aus medizinischer Erfahrung schwingt in 
dem Zuspruch Christi „Euer Herz erschrecke 
nicht!“ noch etwas anderes mit. An unse-
ren Sorgen und Bedrängnissen, unseren 

„Euer Herz erschrecke nicht!“
Christus und die Medizin

Freuden und Ausgelassenheiten, unserer 
Hoffnung und Gelassenheit, ja da beson-
ders, nimmt unser Herz teil. Alle unsere 
Gemütslagen werden im Herzen ganz fein 
mitempfunden. Unsere Stimmungen sind 
durch unsere Sprache in veredelter Form, 
aber durch unser Herz in leiblicher Form 
ganz und gar irdisch vorhanden. In seinen 
biologisch gut gegründeten feinsten Reak-
tionen gibt das Herz diesen Stimmungen 
Raum, sich zum Ausdruck zu bringen. Der 
Arzt kann das beim Abhören des Herzens, 
manchmal heraushören oder zumindest 
ahnen. 

„Euer Herz erschrecke nicht!“ ist darum ein 
heilsamer Zuspruch, der uns im Herzen 
wie in der Seele gleichermaßen angehen 
kann. Als Arzt denke ich das genauso wie 
als Mensch. Als Arzt denke ich auch noch 
an Patienten mit Herzkrankheiten, denen 
es immer besonders gut tut, wenn sie lie-
bevolle Zuwendung erleben dürfen und in 
ihrer eigenen liebevollen Zuwendung vor 
anderen Akzeptanz finden. Eine neuere 
Untersuchung aus der Universität Göttingen 
konnte zeigen, dass die Komplikationen bei 
Herzkrankheiten bis zu 80% zurückgingen, 
wenn die Patienten diese beiden Seiten der 
Öffnung des Herzens erleben konnten.

Uns Menschen, die wir mit einem so fein 
empfindenden Herzen geschaffen sind,  
spricht Jesus Christus heilsam zu. „Euer 
Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und 
glaubt an mich!“ Dessen dürfen wir wohl 
froh sein! Da dürfen wir uns bis ins Herz, 
bis ins Zentralorgan unseres biologischen 
Lebens hinein gestärkt und gesundet fühlen 
- durch den Glauben und durch das Wort 
des Herrn. 

Martin Erdmann
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Einblick in die Konfirmandenarbeit

„Wir halten den Himmel offen ...“ (so ein 
Werbeslogan der Lufthansa).
Jesus Christus, das sichtbare Bild des 
unsichtbaren Gottes, geerdeter Himmel. Er 
ist die Verbindung zwischen Mensch und 
Gott. Die Kirche hat den Auftrag, den Him-
mel offen zu halten. Durch Gott können wir 
das machen. Wir gehen in die Welt hinein 
und verkünden diese Nachricht. 

Aber gibt es andere Gründe,  
wozu die Gemeinde da ist?
In der letzten Zeit haben wir uns in der 
Konfirmanden-Gruppe des Friedenshofs 
mit dieser Frage beschäftigt. Unsere Konfis 
hatten die Herausforderung, auf Menschen 
in der Gemeinde zuzugehen und sie zu fra-
gen, warum sie sich in der Gemeinde wohl-
fühlen und warum sie in den Friedenshof 
kommen. Es war uns wichtig zu überlegen, 
wie es für uns in der Praxis wirklich ist.

Durch diese Gespräche konnten die Kon-
firmanden sehen, dass Gemeinschaft den 
Menschen wirklich wichtig ist. Sie entdeck-
ten auch, dass es andere wichtige Aspekte 
dazu gibt:

Die Gemeinde ist ein Ort, an dem man 
nicht nur gute Gemeinschaft miteinander 
genießen kann, sondern auch ein Ort, an 
dem man sich in seiner Beziehung zu Gott 
vertiefen kann.

Einige Konfis berichteten, dass es Menschen 
auch wichtig ist, dass wir als Gemeinde offen 
für andere Menschen sind. Die Gemeinde 
soll für die Menschen da sein. Jemand hat 
einmal gesagt: „Wenn die Kirche nicht dient, 
dient sie zu nichts.“  Unser Auftrag ist, unsere 
Nächsten zu lieben. Die Kirche soll den Weg 
Jesu zum Menschen gehen und an der Sei-
te des Menschen mitgehen. Lass uns dem 
lebendige Gott dienen, indem wir für ande-
re Menschen „den Himmel offen halten“.

 

Ruth Redman, Praktikantin im Friedenshof

„Wir halten den Himmel offen ...“
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Es ist kein Parkplatz vor dem Friedenshof zu 
finden. Was ist hier los? Es ist der Nachmit-
tag der Arbeit mit Kindern. Sockenhüpfer, 
Citykids und die Bibelkids treffen sich. Im 
Kellergeschoß wimmelt es von Kindern im 
Alter von 3½ bis 7 Jahren. 15 bis 20 Kinder 
kommen jede Woche zusammen, um mitein-
ander zu spielen, zu essen und auf eine  bib-
lische Geschichte zu hören.

Um 16:15 Uhr treffen wir Mitarbeiter uns 
zum Gebet.
Es geht um 16:20 Uhr los, die ersten Kin-
der kommen und wir Mitarbeiter nehmen sie 
in Empfang. Es gibt verschiedene Angebote 
zum Ankommen. Da wird gekickert oder die 
Kinder spielen Brettspiele und oft gibt es auch 
ein Bastelangebot. Das wird sehr gern ange-
nommen.
Ca. 16:50 Uhr wird aufgeräumt und wir 
genießen einen Imbiss. In dieser Zeit reden 
wir ganz viel miteinander und es wird viel 
gelacht.

Danach treffen wir uns im Stuhlkreis und 
beginnen mit einem Lied und der Gebetsblu-
me. Die Kinder können Positives und Negati-
ves  erzählen und wir beten gemeinsam. Die 
Kinder sind immer sehr intensiv dabei.

Dienstags kurz vor halb fünf am Nachmittag

Nach einem weiteren Bewegungslied hören 
wir auf eine biblische Geschichte, die 
auf unterschiedliche  Weise dargeboten 
wird. Im letzten Jahr haben wir  uns mit 
der Geschichte von Noah und Nehemia 
beschäftigt und auch Jesus und sein Han-
deln näher betrachtet. Einmal im Quartal 
gibt es eine besondere Stunde. Wir feiern 
miteinander. Zuletzt haben wir eine Ein-
weihungsfeier im Zusammenhang mit der  
Nehemiageschichte gestaltet.
Im Moment geht es bei den Bibelkids um 
Daniel, eine sehr spannende Geschichte.
Es ist uns sehr wichtig, die biblischen 
Geschichten in die Lebenswelt der Kinder 
zu bringen. Das ist manchmal sehr heraus-
fordernd. Deshalb sind uns Gebete sehr 
wichtig. 

Die Bibelkids enden meistens mit einem 
Spiel und dann warten oft schon die Eltern. 
Wir Mitarbeiter (zur Zeit Christiane, Wei-
ke und Thomas Kretzschmar, Cathie 
Sturm und David Wagner) sind dann gut 
geschafft, aber meist auch sehr erfüllt und 
beschenkt von den Kindern. Die Arbeit mit 
den Kindern ist eine Arbeit, die viel Spaß 
macht.

Christiane Kretzschmar

Bibelkids
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Wie der Name schon sagt, fand diese Über-
nachtung am 31. Dezember statt. Trotz der 
wenigen Teilnehmer war es eine sehr lustige 
und erlebnisreiche Silvesterfeier.
Als es mittags mit dem Essen losging, hatten 
die meisten Leute schon gute Laune.

Durch die anschließende Fotorallye, bei der 
es darum ging, in zwei Gruppen möglichst 
kreative Bilder zu bestimmten Themen wie 
„alt“, „Essen“, „Kampf“ oder „Musik“ zu 
machen, wurde die Stimmung 
nur noch gesteigert. 

Um 17:00 Uhr gin-
gen alle zusammen 
in den Jahresab-
schlussgottesdienst. 
Später spielten wir 
noch „tut er‘s oder 
tut er‘s nicht?“.
Bei diesem Spiel geht 
es darum, dass man 
überlegt, ob eine vorher 
ausgewählte Person eine bestimmte 
Aufgabe erledigt oder nicht. Die Person ent-

Silvesterfreizeit 2010/2011
scheidet sich dann und je nachdem, ob sie 
es tut und ob es mit der Meinung der Mit-
spieler übereinstimmt, gibt es dann Punkte. 
Da waren ziemlich fiese Aufgaben dabei, 
wie z. B. ein rohes Ei über dem Kopf zer-
schlagen, sich schminken lassen, eine Zit-
rone essen … 

Später hielt Ruth noch eine kurze Andacht 
mit viel Zahnpasta und um kurz vor Mitter-
nacht waren dann alle gemeinsam auf dem 

Parkhaus und haben das neue Jahr 
begrüßt.  

Anschließend haben wir  dann 
noch zwei Filme geguckt, 
obwohl einige vom 2. Film 
nicht mehr viel mitbe-
kommen haben. Irgend-
wann schliefen dann alle, 
bis es gegen 11 einen 

Brunch gab. 

Also das Fazit: Es war eine sehr  
gelungene Silvesterfeier mit wenig 

Schlaf und viel Spaß. 
Weike Kretzschmar

Gemeinschaft, Austausch,
Spiel, Spaß und (Ent-)
Spannung – das sind 
die Anliegen von  
[20-plus]. 

Wir sind junge Erwachsene,
die gemeinsam Leben teilen und Gott loben 
wollen. Gottesdienst hört unserer Meinung 
nach nicht mit dem „Amen“ am Sonntag-
morgen auf, sondern wird darüber hinaus 
in jedem Leben sichtbar und wir wollen 
einander daran teilhaben. Egal, ob du Stu-
dent-/in, langjähriger Friedenshof-Gänger 
oder jemand bist, der/die einfach Anschluss 
an junge Erwachsene in einer Kasseler 
Gemeinde sucht – du bist willkommen!

[20-plus]   |   Herzliche Einladung
„Essen verbindet und fördert Gemein-
schaft“ – und genau darum tun wir das bei 
jedem [20-plus]-Treffen, denn mit gefülltem 
Magen lacht es sich leichter :-) 

Wir treffen uns ca. 2x im Monat sonntags 
nach dem Gottesdienst bis etwa 15 Uhr und 
du bist herzlich eingeladen, bei uns vorbei-
zuschauen. 

Die nächsten Termine sind:
	 •   13. März
	 •   27. März
	 •     3. April
	 •   17. April

Falls du noch Fragen hast, melde dich ein-
fach über folgende Mail-Adresse: 
20-plus@friedenshof.de.

Michael Sturm
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Der Seminarprospekt, der im Friedenshof zum Mitnehmen ausliegt 
und auch auf der Friedenshof-Website www.friedenshof.de herunter-  
geladen werden kann, enthält die ausführlichen Seminarbeschrei-
bungen.

Anmeldungen bitte an:
Kolleg des Friedenshofwerkes
Kleine Rosenstraße 4, 34117 Kassel
oder: anmeldung@friedenshof.de

3. März 2011 
19:30 Uhr

Friedenshof Post von Jesus!  
Sensibel werden: Thyatira 

Ulrich Parzany

17. März 2011
19:30 Uhr

Friedenshof Post von Jesus!  
Stärke, was sterben will: Sardes

Dr. Christoph 
Rädel

31. März 2011
19:30 Uhr

Friedenshof Post von Jesus!  
Gott gibt dir eine offene Tür: 
Philadelphia

Johannes Wegner

12. April 2011
20:00 Uhr

Friedenshof Spuren des Glaubens legen – 
in der Familie dem Glauben 
Gestalt geben

Sonja Klotz

14. April 2011
19:30 Uhr

Friedenshof Post von Jesus! Wie der Glaube 
wieder Feuer fängt: Laodizea

Harald Götte

28. April 2011
19:30 Uhr

Friedenshof Das Leben bewältigen –  
„Der du mich tröstest in aller 
Not“ 

Johannes Wegner

4. Mai 2011 
20:00 Uhr

Friedenshof Hauskreis-TÜV Roland Wagner

12. Mai 2011
19:30 Uhr

Ahnatal-
Weimar

Segen und Fluch der Herkunfts-
familie – „Und du sollst ein 
Segen sein“ 

Silke Herdecker

26. Mai 2011
19:30 Uhr

Friedenshof Einführung in die Gesprächs-
therapie – „Bitte höre, auch das, 
was ich nicht sage! 

Johannes Wegner

9. Juni 2011
19:30 Uhr

Friedenshof Wenn Rache der Vergebung 
weicht – von der Kultur eines 
versöhnten Lebens

Johannes Wegner
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Auf Ostern zugehen
Wir wollen in diesen Tagen durch die Kar-
woche auf Ostern zugehen. 

Die Passionsandachten enthalten Gebets-
zeiten, Stille, Bildbetrachtungen und Texte, 
die aus der Stille gewachsen sind, die zum 
Geheimnis des Jesusgeschehens auf Ostern 
hinführen. Unsere traditionelle Abendmahls-
feier am Gründonnerstag schließt die Aben-
de ab. 

Zur Sterbestunde Jesu treffen wir uns am 
Karfreitag und bleiben stehen vor dem 
Geheimnis des Leidens und der Liebe Jesu. 
Wir sind ergriffen davon, dass Christus 
so rettet. So und nicht anders. Seinen Tod 
verkündigen wir - nicht als eine peinliche 
Niederlage, auch nicht als einen bloßen 
Anschlusstreffer, sondern als Sieg, von dem 
wir alle leben.

„Christus ist auferstanden! Ja, er ist wahr-
haft auferstanden!“ So hallt der österliche 
Ruf durch die Friedenshofliturgie und jeder 
spürt die Kraft, die Echtheit und Wahrheit. 

Wer sich von ihr berühren lässt, wird die klei-
nen und großen „Karfreitage“ seines Lebens 
von der einen Liebe durchströmt wissen.

Im Einzelnen:

- Passionsandachten von Montag bis  
  Donnerstag jeweils um 19 Uhr
- Karfreitaggottesdienst mit Abendmahl  
  um 15 Uhr
- Am Ostersonntag:
  Osterfrühstück um 8:30 Uhr und 
  Festgottesdienst um 10 Uhr 

Alle Andachten und Gottesdienste wollen 
helfen, das eigene Leben neu und tiefer auf 
Jesus Christus, den Liebhaber des Lebens, 
auszurichten.

Johannes Wegner
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Tag Uhrzeit Veranstaltung
Di 01. 16:30 Uhr

16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:45 Uhr 
18:00 Uhr
20:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.) 
Vorkonfirmanden 
Konfirmanden
Gebet für Hilfe Suchende

Mi 02. 18:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 03. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
19:30 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
„Post von Jesus!“

Fr 04. 15:30 Uhr 11up
So 06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

und persönlicher Segnung
Mo 07. 09:30 Uhr Gebetstreffen

Wilhelm-Busch-Str. 24
Di 08. 15:30 Uhr

16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:45 Uhr 
18:00 Uhr

Frauengesprächskreis
Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Vorkonfirmanden 
Konfirmanden

Mi 09. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 10. 10:00 Uhr 
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)

Fr 11. 15:30 Uhr 11up
Sa 12. 09:30 Uhr Putztag M-Z
So 13. 10:00 Uhr

anschl.
Gottesdienst 
[20-plus]

Mo 14. 09:30 Uhr Gebetstreffen
Wilhelm-Busch-Str. 24

Di 15. 16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:45 Uhr
18:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Vorkonfirmanden 
Konfirmanden

Mi 16. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Tag Uhrzeit Veranstaltung
Do 17. 10:00 Uhr

14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
19:30 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
„Post von Jesus!“

Fr 18. 15:30 Uhr 11up
Sa 19. 14:00 Uhr FILIA-Gebetsnachmittag 

für Frauen
So 20. 10:00 Uhr

20:00 Uhr
Gottesdienst
Er[leuchtet]-Gottesdienst

Mo 21. 09:30 Uhr Gebetstreffen
Wilhelm-Busch-Str. 24

Di 22. 16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:45 Uhr
18:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Vorkonfirmanden 
Konfirmanden

Mi 23. 20:00 Uhr
19:00 Uhr

Bibelgesprächskreis
Junge Erwachsenen-Kreis

Do 24. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
20:00 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
Frauenstammtisch

Fr 25. 15:30 Uhr 11up
Sa 26. 18:00 Uhr Konfirmanden-Gottesdienst 

mit Abendmahl
So 27. 11:00 Uhr

anschl.
Konfirmations-Gottesdienst
[20-plus]

Mo 28. 09:30 Uhr Gebetstreffen
Wilhelm-Busch-Str. 24

Di 29. 16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht

30. März bis 2. April 2011
JesusHouse zentral

Mi 30. 20:00 Uhr Bibelgesprächskreis
Do 31. 10:00 Uhr 

14:00 Uhr
15:00 Uhr
19:30 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
„Post von Jesus“

März
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Tag Uhrzeit Veranstaltung
Fr 01. 15:30 Uhr 11up
So 03. 10:00 Uhr

anschl.

Gottesdienst mit Abendmahl 
und Angebot der persönlichen 
Segnung
[20-plus]

Mo 04. 09:30 Uhr Gebetstreffen
Wilhelm-Busch-Str. 24

Di 05. 16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr
20:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht
Gebet für Hilfe Suchende

Mi 06. 18:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 07. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)

 8. bis 10. April 2011
Gemeindefreizeit in Neukirchen/Knüll

So 10. 10:00 Uhr Gottesdienst
Mo 11. 09:30 Uhr Gebetstreffen

Wilhelm-Busch-Str. 24
Di 12. 15:30 Uhr

16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr
20:00 Uhr

Frauengesprächskreis
Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht
WERTvoll:-Seminar

Mi 13. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 14. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
19:30 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
„Post von Jesus“

Fr 15. 15:30 Uhr
19:00 Uhr

11up
Männersache
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Tag Uhrzeit Veranstaltung
So 17. 10:00 Uhr

anschl.
20:00 Uhr

Gottesdienst
[20-plus]
Er[leuchtet]-Gottesdienst

18. bis 21. April 2011
Jungscharfreizeit

18. bis 30. April 2011
Osterferien

Mo 18. 19:00 Uhr Passionsandacht

Di 17. 19:00 Uhr Passionsandacht

Mi 20. 19:00 Uhr Passionsandacht
Do 21.

19:00 Uhr
Gründonnerstag 
Gottesdienst mit Abendmahl

Fr 22.
15:00 Uhr

Karfreitag
Gottesdienst mit Abendmahl

So 24.
08:30 Uhr
10:00 Uhr

Ostersonntag
Osterfrühstück
Gottesdienst

Mi 27. 14:00 Uhr
20:00 Uhr

DFMGB-Missionstreffen
Bibelgesprächskreis

Do 28. 14:00 Uhr
15:00 Uhr
19:30 Uhr

Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
WERTvoll:-Seminar

April

Missionsnachmittag
des 

Deutschen  
Frauen-Missions-

Gebetsbundes

am Mittwoch, 27. April 2011
um 14:00 Uhr 
im Friedenshof
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Tag Uhrzeit Veranstaltung
So 01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

und Angebot der persönlichen 
Segnung

Mo 02. 09:30 Uhr Gebetstreffen
Wilhelm-Busch-Str. 24

Di 03. 16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr
20:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht
Gebet für Hilfe Suchende

Mi 04. 18:00 Uhr
20:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis
WERTvoll:-Seminar

Do 05. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)

Fr 06. 15:30 Uhr
18:00 Uhr

11up
Mitgliederversammlung

So 08. 10:00 Uhr Gottesdienst
Mo 09. 09:30 Uhr Gebetstreffen

Wilhelm-Busch-Str. 24
Di 10. 15:30 Uhr

16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr

Frauengesprächskreis
Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht

Mi 11. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 12. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
19:30 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
WERTvoll:-Seminar Ahnatal

Fr 13. 15:30 Uhr 11up

So 15. 10:00 Uhr
anschl.

Gottesdienst
Gemeindeversammlung

Tag Uhrzeit Veranstaltung
Mo 16. 09:30 Uhr Gebetstreffen

Wilhelm-Busch-Str. 24
Di 17. 16:30 Uhr

16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht

Mi 18. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 19. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
20:00 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
Leiterforum

Fr 20. 15:30 Uhr 11up
So 22 10:00 Uhr

20:00 Uhr
Gottesdienst
Er[leuchtet]-Gottesdienst

Mo 23. 09:30 Uhr Gebetstreffen
Wilhelm-Busch-Str. 24

Di 24. 16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht

Mi 25. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 26. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
19:30 Uhr
20:00 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
WERTvoll:-Seminar
Frauenstammtisch

Fr 27. 15:30 Uhr 11up
So 29. 10:00 Uhr Gottesdienst

Mo 30. 09:30 Uhr Gebetstreffen
Wilhelm-Busch-Str. 24

Di 31. 16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht

Mai
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Tag Uhrzeit Veranstaltung
Mi 01. 18:00 Uhr

20:00 Uhr
Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 02.
14:30 Uhr

Himmelfahrt
Gottesdienst Burghasungen 
(Bergbühne oder Kirche)

Fr 03. 15:30 Uhr 11up
So 05. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

und persönlicher Segnung
Mo 06. 09:30 Uhr Gebetstreffen

Wilhelm-Busch-Str. 24
Di 07. 16:30 Uhr

16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr
20:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht
Gebet für Hilfe Suchende

Mi 08. 18:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 09. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
19:30 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
WERTvoll:-Seminar

10. - 15. Juni
Studienreise Rom

Fr 10. 15:30 Uhr 11up
So 12.

10:00 Uhr
Pfingstsonntag
Gottesdienst mit Abendmahl

Mo 13.
11:30 Uhr

Pfingstmontag 
Ökumenischer Gottesdienst 
des ACK in der Martinskirche

Di 14. 15:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr

Frauengesprächskreis 
Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht

Mi 15. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Tag Uhrzeit Veranstaltung
Do 16. 10:00 Uhr

14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr
20:00 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)
Frauenstammtisch

Fr 17. 15:30 Uhr
18:00 Uhr

11up
Nacht der offenen Kirchen

So 19. 11:00 Uhr

20:00 Uhr

Gottesdienst 
anschl. Hoffest
Er[leuchtet]-Gottesdienst

Mo 20. 09:30 Uhr Gebetstreffen
Wilhelm-Busch-Str. 24

Di 21. 16:30 Uhr
16:30 Uhr
16:30 Uhr
18:00 Uhr

Jungschar Citykids (8 - 10 J.)
Bibelkids (4 - 7 J.)
Sockenhüpfer (0 - 3 J.)
Konfirmandenunterricht

22. bis 26. Juni
J-Camp in Neukirchen

Mi 22. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 23. 10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr

Die Wusels (0 - 2 J.)
Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis
Teens
Jesus to go (Jugendkreis)

Fr 24. 15:30 Uhr 11up
26. Juni bis 1. Juli

Starzelfreizeit
So 26. 10:00 Uhr Gottesdienst

27. Juni bis 5. August
Sommerferien

Mi 29. 19:00 Uhr
20:00 Uhr

Junge Erwachsenen-Kreis
Bibelgesprächskreis

Do 30. 14:00 Uhr
15:00 Uhr

Gebetstreffen
Bibelgesprächskreis

Juni
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Samstag, 19. März 2011
von 14 bis 18 Uhr
im Friedenshof

Wir wollen uns neu ermutigen lassen: 
auf Gott hören, ihn loben, ihm danken, 
Fürbitte tun und dabei vielfältige  
Möglichkeiten des Gebets kennenlernen.

Ablauf
14:00 - 14:30 Uhr 
Begegnungen bei Kaffee, Tee und Gebäck 
14:30 - 16:00 Uhr 
Gemeinsame Zeit und Gebetsstationen
16:00 - 17:30 Uhr
Gebetsräume & persönliches Gebet
17:30 - 18:00 Uhr
gemeinsamer Abschluss

Weitere Informationen im Flyer und bei 
Regine Parzany, Tel. 0561 33384,
parzany@gmx.de

Da hat Mann was zu lachen!
Ein Abend voller Witz, Charme und

Leidenschaft mit Kabarettist Torsten Hebel

Männersache 
am 15. April 2011

um 19:00 Uhr
im Tagungszentrum Haus der Kirche  

Kassel, Wilhelmshöher Allee 330

Infos: www.maennersache.info - Tel. 0561 16458
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Gottes Segen zum Geburtstag!
März
01.03.	 Dr. Thomas Krause
02.03.	 Felix Bernhardt (9)
02.03.	 Diomande Samuel Fan
02.03.	 Lotta Joan Wegner (3)
03.03.	 Werner Ellenberger
04.03.	 Fabian Kühn  (18)
04.03.	 Jana Schubart (18)
04.03.	 Aaron Schwing (12)
05.03.	 Hanno Sennholz
06.03.	 Dieter Langlotz
06.03.	 Birgit Ried
09.03.	 Amelie Ludwig (9)
12.03.	 Thomas Penkazki
17.03	 Wilfried Schevalje
19.03.	 Ingrid Frenzel
19.03.	 Michael Klitzke
20.03.	 Jonathan Ewald (12)
20.03.	 Waltraud  
	 Jackisch-Cöster
20.03.	 Renate Lauszus
22.03.	 Siegfried Griesel
22.03.	 Frank Hering
23.03.	 Willi Fricke (89)
23.03.	 Hubert Lang
24.03.	 Katharina Nuss (16)
24.03.	 Ulrich Parzany
24.03	 Mara Ranft (4)
24.03.	 Barbara Schaumburg
26.03.	 Irina Krause
26.03.	 Sebastian Ried (12)
27.03.	 Skerza Viola Singer
29.03.	 Heide Lohrey
29.03.	 Dietlind Schwing
30.03.	 Bärbel Sahm-Quandel
30.03.	 Christine Schmidt
31.03.	 Edelgard Meyke

April
01.04.	 Johannes Ried (16)
04.04.	 Marah Quandel (13)
06.04.	 Rüdiger Herwig
06.04.	 Oliver Linder
06.04.	 Uwe Meyer
07.04.	 Sascha Holzhauer
07.04.	 Marlene Baumann  (1)
07.04.	 Silas Meyer (9)
07.04.	 Anne Schmidt
11.04.	 Birte Hennings
11.04.	 Jaron Eliah Singer (2)
12.04.	 Jakob Tobias Breßler (4)
13.04.	 Jörg Ebener
14.04.	 Dieter Gundlach
14.04.	 Gernot Urbig
15.04.	 Sandra Baumann
15.04.	 Andra Meyer
15.04.	 Anita Schröder (88)
16.04.	 Clemens Griesel (17)
16.04.	 Kim Kristin Schawer
16.04.	 Christian Schwarzrock
17.04.	 Maya Felicitas Becker (6)
17.04.	 Walter Lohrey
18.04.	 David Wagner
19.04.	 Johanna Lang
19.04.	 Susanna Zakel (83)
20.04.	 Gabriele Siebert
23.04.	 Rachel Louisa Paul  (3)
23.04.	 Soojung Lim
25.04.	 Regina Gehrke
25.04.	 Michael Meister
26.04.	 Inge Beinhauer
27.04.	 Jonas Marian Schubart (16)

28.04.	 Hanna Kühn
29.04.	 Hannah-Naemi Singer (4)

30.04.	 Lydia Böhm
30.04.	 Klaus Lederer
30.04.	 Andreas Luikenga

Mai
01.05.	 Michéle Bürmann
01.05.	 Weike Kretzschmar (14)
01.05.	 Sigrid Schubart
01.05.	 Volker Storch
02.05.	 Marianne Güde
05.05.	 Helmut Fricke
06.05.	 Emil Klink (83)
09.05.	 Patricia Botero
09.05.	 Olaf Schmidt
10.05.	 Jonathan Ebener (5)
10.05.	 Bernd Klingenberg
10.05.	 Joel Ewald Schmidt (14)
13.05.	 Jonathan Baumann  (3)
15.05.	 Elisa Maria Holzhauer
15.05.	 Stephan Meyer
16.05.	 Eberhard Kübler
17.05.	 Eveline Diener
17.05.	 Magdalene Wahl
19.05.	 Moritz Bernhardt (7)
19.05.	 Thomas Kretzschmar
21.05.	 Marion Surmann (82)
23.05.	 Sina Hohe (6)
24.05.	 Hans-Jürgen Kühn
28.05.	 Manuel Thieme (8)
29.05.	 Jana Möller (7)
30.05.	 Ingrid Spiske
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Juni
01.06.	 Michael Thieme
03.06	 Maria Breßler
03.06	 Susanne Person (7)
04.06	 Friederike Wegner
05.06.	 Holger Hohe
06.06.	 Martin Baumann
06.06.	 Harald Thiel
07.06.	 Debora Möller (4)
07.06.	 Samuel-Joshua Thiel (12)
08.06.	 Sina Siebert (17)
09.06.	 Irma Harbordt

20.06.	 Mathilde Luikenga
21.06.	 Sigrun Krummrein
22.06.	 Hendrik Breßler
23.06.	 Laura Gehrke (14)
24.06.	 Kirsten Paul
24.06	 Lotta Alena Schmidt (10)
26.06.	 Laura Griesel (16)
26.06.	 Joscha Finn Neumann (6)
27.06.	 Julia Gehrke
27.06.	 Miriam Kübler
30.06.	 Gerson Wieberneit (85)

10.06.	 Matthias Lederer
12.06.	 Margarita Nuss
13.06.	 Harald Precht
13.06.	 Vera Tessmann
14.06.  	Ruth Krause
15.06.	 Tomke Margarete Linder
17.06.	 Jan Michael  Becker (12)
17.06.	 Emma June Thiel (3)
18.06.	 Rosi Koch
18.06.	 Greta Ranft (1)
19.06.	 Uta Werner
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Gottesdienst
Wir laden Sie ein, am Sonntag um 10:00 Uhr unseren Gottes-
dienst zu besuchen. Hier können Sie uns am besten kennen-
lernen. Beim anschließenden Stehcafé ist Gelegenheit, ins  
Gespräch zu kommen. 
Mit jedem Gottesdienst unterbrechen wir unseren Alltag, bleiben 
nicht bei uns stehen, sondern begegnen Gott. 
In seine Gegenwart treten heißt, Vergebung, Glaube und Liebe 
zu empfangen und sich wieder neu an Gott und am Leben 
freuen zu können.

Kontakt: Gaby Siebert, Tel. 05606 533565 
Johannes Wegner, Tel. 16458

Kindergottesdienst
Eingeladen sind alle Kinder ab 5 Jahren.
Wir beginnen sonntags um 9:45 Uhr mit der Spielstraße im  
Kleinen Saal im Erdgeschoss. Gegen 10:15 Uhr gehen wir in  
unseren Kindergottesdienstraum. Dort hören wir eine biblische 
Geschichte und teilen uns in Kleingruppen auf (5-6 Jahre /  
7-9 Jahre / 10-12 Jahre). Zum Segen kommen wir in den Got-
tesdienst.

Kontakt: kindergottesdienst@friedenshof.de  
Jürgen Schmitt, Tel. 39986

Kleinkindbetreuung
Für alle Kinder, die noch nicht in den Kindergottesdienst gehen, 
aber schon ohne Mama und Papa spielen können, gibt es ein 
Spielzimmer im Erdgeschoss. Die Kinderbetreuung teilen sich 
die Eltern im Wechsel mit einigen Mitarbeitern. 

Kontakt: kinderbetreuung@friedenshof.de 
Sina Ranft, Tel. 4758647

Krabbelstube
auf der Empore, mit Glasscheibe und Gottesdienstübertragung

Musikteam
Möchtest du im Musikteam mitarbeiten
Und im Gottesdienst
Singen oder ein
 Instrument spielen, dann
Komm zum nächsten Treffen! Ort und Datum erfährst du bei

Kontakt:  musikteam@friedenshof.de 
Sigrid Fabiunke, Tel. 883250 - Eveline Diener, Tel. 7051023

Der Sonntag - Gottesdienste
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Er[leuchtet]-Gottesdienste
1x im Monat, Sonntag 20:00 Uhr, im Friedenshof, in Zusam-
menarbeit mit der SMD (Studentenmission) Kassel.
Besonders für Junge Erwachsene, aber auch für alle anderen 
Altersgruppen, die am Sonntag einen Abendgottesdienst mit 
einer herausfordernden Predigt und viel Musik feiern möchten.

Nächste Termine:    20.03.  -  17.04.  -  22.05.   -  19.06.

Kontakt: info@erleuchtet-ks.de - www.erleuchtet-ks.de 
Kim Schawer

Sockenhüpfer
Für alle 0- bis 3-jährigen Kinder mit Mama oder Papa: 
Fingerspiele, Singen, Basteln und Spielen.  
Wir freuen uns auf dich!

dienstags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Kontakt: judith.neumann@friedenshof.de 
Judith Neumann, Tel. 9412120

Die Wusels
Der Vormittagskreis für alle 0- bis 2-Jährigen und ihre Eltern. 
Zeit für Austausch und Gewusel  
bei leckerem Kaffee - natürlich für die Eltern! 
Wir freuen uns auf euch!

donnerstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Kontakt: Dorothea Gehring, Tel. 0177 4114876

Kontakt:  20-plus@friedenshof.de 
Cathérine & Michael Sturm, Elisa Holzhauer

[20-plus]
Gemeinschaft, Austausch, Spiel, Spaß und (Ent-)Spannung – das 
sind die Anliegen von [20-plus]. Wir sind junge Erwachsene, die 
gemeinsam Leben teilen und Gott loben wollen.
Wir treffen uns ca. 2x monatlich sonntags nach dem Gottesdienst 
bis etwa 15 Uhr. Die genauen Termine erfährst du über:

Kleinkindgruppen

Der Sonntag - Gottesdienste
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Citykids
Die zentrale Jungschar im Friedenshof für 8- bis 10-Jährige! 
Action, Spiele, spannende Geschichten, Theater, Lieder  
und Überraschungen erleben.

Dienstags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Kontakt:  citykids@friedenshof.de
Annemarie Goldbrich, Tel. 4501095

Bibelkids
Für alle Kinder von 4 bis 7 Jahren
mit Liedern, biblischen Geschichten, Puppenspiel, Spielen
und vielen Überraschungen.

Dienstags von 16:30 bis 18:00 Uhr

Kontakt: bibelkids@friedenshof.de
Christiane und Thomas Kretzschmar, Tel. 5858862

Rasselbande - Rothenditmold
Für alle Kinder von 3 bis 8 Jahren mit freier Spielzeit,  
spannenden Geschichten, Basteln und gemeinsamem Spaß.

Mittwochs 16:00 bis 18:00 Uhr
im Gemeindehaus der Kirche Rothenditmold

Kontakt: eliane.haas@friedenshof.de  
Eliane Haas, Tel. 86185893

Kindergruppe - Mattenberg
Jede Woche erleben wir miteinander viel Spaß, singen coole  
Lieder und natürlich gibt‘s was Leckeres zum Essen!  
Für alle Kinder von 5 bis 9 Jahren.

Donnerstags 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Ev. Stephanusgemeinde, Mattenberg

Kontakt: e.m.holzhauer@friedenshof.de  
Elisa Holzhauer, Tel. 3163906

  EC-Kinder- und Jungschargruppen
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11up
Die Kleingruppe, die es in sich hat!
Für die ganz besondere Spezies der 11- bis 13-Jährigen.

freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Kontakt:  11up@friedenshof.de  
Annemarie Goldbrich, Tel. 4501095  

Johannes Bürmann, Tel. 895605 

Teens
Mitten in der Stadt, mitten im Leben, 
da findest du den Teenkreis.

donnerstags treffen sich 13- bis 15-jährige Teens  
von 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr

Kontakt: teens@friedenshof.de 
Annemarie Goldbrich, Tel. 4501095 

Clemens Griesel, Tel. 05665 6677 - Jana Schubart, Tel. 42639 

Jesus to go
Eine Gruppe für 16- bis 20-Jährige auf der Suche  
nach Fun und Jesus. 

Wir treffen uns donnerstags, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Kontakt:  jesus-to-go@friedenshof.de  
Michéle Bürmann, Tel. 70564833 

Junge Erwachsenen-Kreis
Der Kreis für Junge Erwachsene ab 18 Jahren! 
Wir treffen uns mittwochabends im Friedenshof.
Wir wollen gemeinsam kochen und essen, singen und beten, die 
Bibel lesen und über Themen reden, die uns beschäftigen. Spiel 
und Spaß bei Spieleabenden oder gemeinsamen Unternehmun-
gen sollen aber auch nicht zu kurz kommen.

Kontakt:  adrian.kuehn@friedenshof.de  
Adrian Kühn, Tel. 4001651

  EC-Jungschar- und Jugendgruppen
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donnerstags, 20 Uhr - gerade Kalenderwoche - Treffpunkt wechselt
Kontakt: Klaus Jesgarzewsky, Tel. 83760

klaus.jesgarzewsy@friedenshof.de

freitags, 20 Uhr - ungerade Kalenderwoche - Stadtmitte
Kontakt: Heidi Sinning-Fan, Tel. 2075463

heidi.sinning-fan@friedenshof.de

freitags, 20 Uhr - gerade Kalenderwoche - Wolfsanger
Kontakt: Gisela Krummrein, Tel. 872965

günter.krummrein@friedenshof.de

freitags, 20 Uhr - ungerade Kalenderwoche - Treffpunkt wechselt
Kontakt: Renate Ihloff, Tel. 779764 (pr) und 14446 (di)

renate.ihloff@friedenshof.de

mittwochs, 20 Uhr - gerade Kalenderwoche - Niederzwehren
Kontakt: Sonja Klotz, Tel. 3164793

sonja.klotz@friedenshof.de

dienstags, 20 Uhr - ungerade Kalenderwoche - 
Dönche Documenta Urbana   

Kontakt: Rosi Koch, Tel. 4001305
rosi.koch@friedenshof.de

donnerstags, 20 Uhr - 3x im Monat - Treffpunkt wechselt
Kontakt: Gabriela Klitzke, Tel. 4994022

gabriela.klitzke@friedenshof.de

donnerstags, 20 Uhr - gerade Kalenderwoche - Treffpunkt wechselt 
(Schwalm-Eder-Kreis)

Kontakt: Sandra Baumann, Tel. 05603 916743
sandra.baumann@friedenshof.de

montags, 19:45 Uhr - 3x im Monat - Treffpunkt wechselt
Kontakt: Katrin Bald, Tel. 70568043

katrin.bald@friedenshof.de

montags, 20 Uhr - ungerade Kalenderwoche - Treffpunkt wechselt
Kontakt: Judith Neumann, Tel. 9412120

judith.neumann@friedenshof.de

montags, 20 Uhr - gerade Kalenderwoche - Treffpunkt wechselt
Kontakt: Christiane Kretzschmar, Tel. 5858862

christiane.kretzschmar@friedenshof.de

montags, 20 Uhr - ungerade Kalenderwoche - Treffpunkt wechselt
Kontakt: Birgit und Uwe Ludwig, Tel. 818996

birgit.ludwig@friedenshof.de

Hauskreise

montags, 20 Uhr - ungerade Kalenderwoche - Harleshausen
Kontakt: Daniel Botero, Tel. 7396257

daniel.botero@friedenshof.de

Hauskreise sind Gruppen, 
die sich in verschiedenen 
Privathäusern treffen. Wer 
Glaube mit Alltag verbin-
den und mit anderen Men-
schen über Lebensfragen 
reden möchte, ist im Haus-
kreis am richtigen Platz.
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Bibelgesprächskreise
Wir treffen uns wöchentlich, tauschen uns gemeinsam über Bibeltexte aus und erarbeiten 

deren aktuelle Bedeutung für unser Christsein.

WOLFSANGER - Ev. Gemeindehaus, Wolfsangerstraße
dienstags, 19:30 Uhr

Kontakt: Luise Gerland, Tel. 872189
Gisela Krummrein, Tel. 872965

NIEDERVELLMAR - Triftstraße 73
mittwochs, 18:00 Uhr

Kontakt: Hanna und Hans-Jürgen Kühn, Tel. 821363

NIEDERZWEHREN - Gemeindesaal Wilhelm-Busch-Str. 24
mittwochs, 19:30 Uhr

Kontakt: Hanna Lang, Tel. 43413
Adolf Altenburg, Tel. 492995

FRIEDENSHOF - Kleine Rosenstr. 4
mittwochs, 20:00 Uhr

Kontakt: Ingeborg Sommer, Tel. 9412580

FRIEDENSHOF - Kleine Rosenstr. 4
donnerstags, 15:00 Uhr

Kontakt: Friedhelm Droste, Tel. 61999
friedhelm.droste@friedenshof.de

Textplan 28.02.
07.03.
14.03.
21.03.
28.03.
04.04.
11.04.
18.04.
25.04.
02.05.
09.05.
16.05.
23.05.
30.05.
06.06.
13.06.
20.06.
27.06.

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

06.03.:
13.03.:
20.03.:
27.03.:
03.04.:
10.04.:
17.04.:
24.04.:
01.05.:
08.05.:
15.05.:
22.05.:
29.05.:
05.06.:
12.06.:
19.06.:
26.06.:
03.07.:

Psalm 62
1. Samuel 5,1-12
1. Samuel 7,2-17
1. Samuel 16,1-13
1. Samuel 23,1-18
1. Samuel 25,1-44
Matthäus 26,36-46
Matthäus 27,15-30
Römer 12,1-8
Römer 15,14-21
Römer 16,1-16
2. Samuel 6,1-23
Psalm 77
2. Samuel 23,1-7
Philipper 3,1-11
Philipper 3,12-21
Sprüche 16,18-33
Sprüche 18,8-17
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Offener Frauengesprächskreis
Wir beginnen immer mit einem gemütlichen Kaffeetrinken.  
Anschließend führt uns ein Thema dazu, persönliche Glaubens- 
und Lebensfragen zu stellen und nach Antworten in der Bibel 
zu suchen.

Wir treffen uns jeden zweiten Dienstag im Monat  
jeweils um 15:30 Uhr im Friedenshof.

Nächste Termine:   08.03.  -  12.04.  -   10.05.   -   14.06.

Kontakt:  frauengespraechskreis@friedenshof.de
Ella Hertha, Tel. 828371 - Monika Schneider, Tel. 5855136 

Gabriela Klitzke, Tel. 4994022

Frauenstammtisch
Gemütlicher Treff für alle Frauen (Singles, Mütter, jung
gebliebene Omas, Ehefrauen, Frauen im Berufsleben ...),  
die Lust haben auf gegenseitiges Kennenlernen, Erzählen, 
Austauschen ... bei einem netten Glas Wein, Tee oder Saft  
und anderen Leckereien. 
Wir treffen uns um 20:00 Uhr im TAPA LOCA hinter der 
Komödie.

Nächste Termine:	  24.03.  -   26.05.  -  16.06.
Kontakt: frauenstammtisch@friedenshof.de 

Rosi Koch, Tel. 4001305

Gebetskreis
montags um 9:30 Uhr  
im Gemeindesaal Wilhelm-Busch-Straße 24. 
Ihre Gebetsanliegen können Sie uns per E-Mail oder 
telefonisch durchgeben oder sie in die Box hinter der  
Pinnwand im Gottesdienstsaal einwerfen.

Kontakt: gebetskreis@friedenshof.de 
Francoise Magne-Kühn, Tel. 4001651  

Hausbesuche des Pastors
Johannes Wegner kommt gern zu Haus- und Krankenbesu-
chen, wenn Sie das möchten. Er braucht dazu nur die ent-
sprechenden Hinweise oder Einladungen. Auch ist es  
möglich, gemeinsam das Abendmahl zu feiern oder für  
Kranke zu beten und sie zu segnen. Bitte rufen Sie uns an: 

Kontakt: Johannes Wegner, Tel. 16458 
oder Friedhelm Droste, Tel. 61999 

Offene Angebote
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Wir über uns
Der Friedenshof ist eine evangelische Gemeinde in Kassel. Als „Landeskirchliche Gemeinschaft“ 
gehören wir zur Evangelischen Kirche und sind doch zugleich unabhängig von kirchlichen Ins-
titutionen. So finanzieren wir unser Gemeindeleben durch freiwillige Spenden.

Was wir wollen
•	 Einladen, Gott kennenzulernen
•	 Miteinander leben
•	 Im Glauben wachsen
•	 Anderen dienen
•	 Gott von ganzem Herzen lieben

Pastoraler Dienst / Gemeindebüro
Johannes Wegner 	 0561 16458

Jugendreferentin
Annemarie Goldbrich	 0561 4501095

Praktikanten
David Wagner und 
Ruth Redman	 0561 16468

Leitungsteam
Friedhelm Droste	 0561 61999
Michael Klitzke	 0561 4994022
Christian Schwarzrock	 0561 8700882
Gaby Siebert	 05606 533565
Uta Werner	 0561 884855
E-Mail: vorname.nachname@friedenshof.de

So finden Sie uns

Raumbelegung im Friedenshof
Anne Schmidt:	 0561 283707
raumbelegung@friedenshof.de

Fasanenhof / Ihringshausen 
Ingrid Frenzel, Tel. 8150220 
Uwe Ludwig, Tel. 818996 

Kirchditmold / Harleshausen
Friedhelm Droste, Tel. 61999 
Ella Hertha, Tel. 828371 

Niederzwehren / Baunatal 
Hanna Lang, Tel.: 43413
Adolf Altenburg, Tel. 492995

Vellmar 
Hanna und Hans-Jürgen Kühn, Tel. 821363

Wehlheiden / Kassel-West  
Dieter Kühn, Tel. 4001651

Wilhelmshöhe 
Vera Tessmann, Tel. 05609 803420

Wolfsanger / Bettenhausen 
Luise Gerland, Tel. 872189 
Gisela Krummrein, Tel. 872965

Gemeindebesuchsdienst

Ansprechpartner in Kassel

Ansprechpartner der anderen Bezirke

Martinhagen 
Frank Wachsmuth	 05601 925146
Michael Fehmel	 05601 929393 

Ahnatal-Weimar	  
Thomas Herdecker	 05609 351 
Lossetal/Großalmerode
z.Zt. vakant	 (Detlev Weil 05602 4190)
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